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1 Allgemeines 

1.1 Zweck des Dokuments 

Das vorliegende Dokument beschreibt das Geodatenmodell für die kantonalen Naturschutzgebiete 
(mit kantonalen Nutzungsplänen geschützte Gebiete). 

1.2 Referenzierte Dokumente 

Nr. Titel Autor(en) Version 

[01]  INTERLIS 2 - Referenzhandbuch; www.interlis.ch KOGIS 13.04.2006 

2 Beschreibung des räumlichen Modells 

Im Kanton Schwyz existieren acht kantonale Naturschutzgebiete (NSG, Stand 1.1.2011), welche 
über eine rechtskräftige Schutzverordnung und einen dazugehörigen Schutz- und Nutzungsplan ver-
fügen: Frauenwinkel, Aahorn, Nuoler Ried, Bätzimatt, Moorlandschaft Rothenthurm, Schwantenau-
Roblosen-Breitried-Schützenried-Oberer Sihlsee-Allmig, Lauerzersee-Sägel-Schutt und Ibergeregg. 
Es handelt sich dabei um kantonale Nutzungspläne gemäss § 10 ff des kantonalen Planungs- und 
Baugesetzes, welche gestützt auf § 5 der kantonalen Biotopschutzverordnung vom zuständigen De-
partement erlassen wurden. Die bestehenden rechtskräftigen Nutzungspläne können sich ändern 
oder es können neue Nutzungspläne entstehen. 

Die NSG sind durch ihren Namen identifiziert. Für die Darstellung der Planungsperimeter und für 
grobe Darstellungen der NSG (beispielsweise Kantonsübersicht), sind die jeweiligen Gesamtperime-
ter zu erfassen. 

Die NSG sind in verschiedene Zonen aufgeteilt. Dabei wird zwischen nicht überlagernden und über-
lagernden Zonen unterschieden. Nicht überlagernde Zonen sind beispielsweise die Naturschutzzone, 
die Landschaftsschutzzone und die Wasserzone (diverse NSG). Beispiele für überlagernde Zonen 
sind Bereiche für ökologische Aufwertungen (Frauenwinkel) oder die Zone für Wintertourismus (Iber-
geregg). Zonen können verbindlich oder hinweisend sein. 

In jedem NSG bzw. im entsprechenden Schutz- und Nutzungsplan existieren linienartige Inhalte wie 
beispielsweise Wege, Strassen oder Routen, für welche gewisse Bestimmungen gelten (z.B. Fahrver-
bot, nur temporär begehbar, etc.) oder welche hinweisend im Nutzungsplan aufgeführt sind. 

Darüber hinaus existieren diverse punktartige Inhalte, welche verbindlich oder hinweisend sein kön-
nen. Beispiele solcher Inhalte sind:  

- verbindlich: Bade- oder Feuerstellen, Fahrverbote, etc.  
- hinweisend: Aussichtspunkte, Informationsstandorte, etc. 

Es werden keine redundanten Erfassungen gemacht: Bsp. Liegenschaftsgrenzen etc. Diese nicht 
verbindlichen Inhalte werden aus den entsprechenden Datenquellen bezogen. 

Neben den NSG mit rechtskräftiger Schutzverordnung und zugehörigem Schutz- und Nutzungsplan 
gibt es im Kanton Schwyz etliche kleinere kantonale Naturschutzobjekte, für deren Bewirtschaftung 
verwaltungsrechtliche Verträge zwischen Grundeigentümer, Bewirtschafter und Kanton abgeschlos-
sen wurden. Es existieren in diesen Objekten jedoch keine allgemein verbindlichen Vorschriften. 
Deshalb sind sie nicht Bestandteil des hier beschriebenen Datenmodells. 
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3 Beschreibung des konzeptuellen Modells 

3.1 Diagramme 

Modellbeziehungen 

 

UML-Klassendiagramm ‚KantonalNaturschutzgebiete’ 
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3.2 Katalog 

Klassen 

Name Beschreibung  

Naturschutzgebiet In dieser Klasse sind sämtliche kantonalen Naturschutzgebiete mit Ihren Namen, 
SRSZ-Nummern, Perimeter und Inkraftsetzungsdaten enthalten. 

Zone In dieser Klasse werden alle nicht überlagernden Zonen mit ihren Geometrien, 
Namen und der Verbindlichkeit (verbindlich oder hinweisend) erfasst. 

ZoneUeberlagernd In dieser Klasse werden alle überlagernden Zonen mit ihren Geometrien, Namen 
und der Verbindlichkeit (verbindlich oder hinweisend) erfasst. 

LinienInhalt In dieser Klasse werden alle linienartigen Inhalte der Nutzungspläne zu den kanto-
nalen Naturschutzgebieten mit ihren Geometrien, Namen und der Verbindlichkeit 
(verbindlich oder hinweisend) erfasst. Die Wege und Strassen innerhalb der Natur-
schutzgebiete gehören in diese Klasse. 

PunktInhalt In dieser Klasse werden alle punktartigen Inhalte der kantonalen Nutzungspläne zu 
den Naturschutzgebieten mit ihrer Lage, den Namen und der Verbindlichkeit (ver-
bindlich oder hinweisend) erfasst. 

SZ_Basis.Basis.BasisAttribute Klasse aus dem Modell SZ_Basis mit standardisierten Basis-Attributen zur Erfas-
sung und Nachführung der Daten. 

SZ_Basis.Basis.Genauigkeit Klasse aus dem Modell SZ_Basis mit standardisierten Basis-Attributen zur Genau-
igkeit der Geodaten. 

 

Erfassungsrichtlinien 

Der "Typ" gibt den Datentyp eines Attributs wieder. Mögliche Datentypen sind: "N" für numerische Werte, "T" für Texte, "D" für Datumswerte 

(Jahr, Monat und Tag), "B" für Werte des Typs boolean, also für "wahr" oder "falsch", "A" für Aufzählungen und „G“ für Geometrie. 

Bei den Typen "N" und "T" kann zusätzlich die Länge angegeben werden. Dabei bedeutet: 

 N*9: ein numerisches Feld mit neun Stellen 

 N*3,1: ein numerisches Feld mit insgesamt drei Stellen, wobei eine Stelle als Nachkommastelle dient. Gültig ist 

also: 99.9 oder 0.1, nicht aber 3.14 

 T*20: ein Text mit der Länge von maximal 20 Zeichen 

Mit "Muss" wird definiert, ob die Angabe des Wertes zwingend ("J" für "ja") oder fakultativ ("N" für "nein") ist. 

 

Klasse Naturschutzgebiet 

Attribute 

Name Beschreibung  Erfassungsrichtlinie Typ Muss 

Name   T*100 J 

SRSZNummer  Nummer der kantonalen Schutzverordnung (Bsp: 
722.112) 

T*10 J 

Perimeter  Der Perimeter kann auch aus mehreren auseinander 
liegenden Teilflächen bestehen. 

G J 

InkraftsetzungsDatum  Bsp: "2010-12-31" D J 

Klasse Zone 

Attribute 

Name Beschreibung  Erfassungsrichtlinie Typ Muss 

Geometrie  Gebietseinteilung, keine Überlappung der einzelnen 
Zonen möglich 

G J 

Name   T*200 J 

IstVerbindlich  Auswahl: wahr oder falsch B J 

Bemerkung   T*200 N 
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Klasse ZoneUeberlagernd 

Attribute 

Name Beschreibung  Erfassungsrichtlinie Typ Muss 

Geometrie  Fläche, Überlappungen mit anderen überlagernden 
Zonen möglich 

G J 

Name   T*200 J 

IstVerbindlich  Auswahl: wahr oder falsch B J 

Bemerkung   T*200 N 

 

Klasse LinienInhalt 

Attribute 

Name Beschreibung  Erfassungsrichtlinie Typ Muss 

Geometrie  Linie G J 

Name   T*200 J 

IstVerbindlich  Auswahl: wahr oder falsch B J 

Bemerkung   T*200 N 

 

Klasse PunktInhalt 

Attribute 

Name Beschreibung  Erfassungsrichtlinie Typ Muss 

Geometrie  Punkt (Koordinaten) G J 

Name   T*200 J 

IstVerbindlich  Auswahl: wahr oder falsch B J 

Bemerkung   T*200 N 

 

Der Fachschlüssel kennzeichnet die Eindeutigkeit eines Objektes aufgrund eines oder einer Kombi-
nation von mehreren (Fach-)Attributen. 

Fachschlüssel 

Klasse Fachschlüssel 

Naturschutzgebiet Name 

Zone Name und Beziehung zur Klasse Naturschutzgebiet 

ZoneUeberlagernd Name und Beziehung zur Klasse Naturschutzgebiet 

LinienInhalt Name und Beziehung zur Klasse Naturschutzgebiet 

PunktInhalt Name und Beziehung zur Klasse Naturschutzgebiet 

3.3 Änderungshistorie 

Klasse 

Name Beschreibung  

Zone und Zone_Ueberlagernd Hauptnutzung_CH und Zonentyp_SIA  werden nicht speziell erfasst, da sämtliche 
Zonen der Hauptnutzung_CH 31 und dem Zonentyp_SIA 313 entsprechen. 

 



  Kantonale Naturschutzgebiete – Beschreibung Datenmodell 

- 8 - 

 

4 Darstellungsmodell 
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Code Abkürzung Bezeichnung 

Flächenfarbe 

weitere Farben  

(wo vorhanden) 

Symbol 

15101 

 
Zone öffentlicher Bauten und 

Anlagen E 
128/128/128 

 

31101 

 

Naturschutzzone 0/182/0 

 

31102 

 

Naturschutzzone A 0/182/0 

 

31201 

 

Naturschutzzone B 180/200/0 

 

31202 

 

Naturschutzzone Bw 
180/200/0 

0/0/0 
 

31203 

 

Landschaftsschutzzone 249/207/154 

 

31204 

 

Landschaftsschutzzone B 249/207/154 

 

31205 

 

Umgebungszone 249/207/154 

 

31206 

 

Umgebungszone C 249/207/154 

 

31901 

 
Wasserzone Flachwasserbe-

reich 
162/203/236 

 

31902 

 

Wasserzone Steinfabrik 
162/203/236 

128/128/128 
 

49901 

 

Zone Moorschutzzentrum 237/0/237 

 

49902 

 

Erholungszone 237/0/237 
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52301 

 

Wasserzone 
-- 

153/242/255 
 

52302 

 

Wasserzone 1 
-- 

153/242/255 
 

52303 

 

Wasserzone 2 
-- 

153/242/255 
 

52304 

 

Weiher 
-- 

53/242/255 
 

52305 

 

Ausflusszone 

-- 

0/0/182 
 

52401 

 

Waldschutzzone 

-- 

0/0/0 

128/128/128  

52402 

 

Waldzone D 

-- 

0/0/0 

128/128/128  

52901 

 
Naturschutzzone: Rückfüh-

rungsfläche 

-- 

109/0/109 
 

52902 

 
Naturschutzzone A: Rückfüh-

rungsfläche 

-- 

109/0/109 
 

52903 

 Landschaftsschutzzone B: 

Fläche mit vertraglicher Ex-

tensivierung 

-- 

0/109/0 
 

52904 

 

Rückführungsfläche 
-- 

109/0/109 
 

52906 

 

Bereiche für ökologische Auf-

wertung 

-- 

0/0/0 

188/232/250  

52907 

 
Bereich für Gestaltung Seezu-

gang 

-- 

0/0/0 
 

52908 

 

Wild-Unterführung 0/109/0 
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59901 

 
Zone für Wintertourismus 

(überlagernd) 

-- 

0/0/0 
 

59902 

 
Korridor für Wintertourismus, 

ohne Pistenpräparierung 

-- 

0/0/0 
 

59903 

 
Korridor für Wintertourismus, 

mit Pistenpräparierung 

-- 

0/0/0 

251/246/42  

59904 

 
Strassenkorridor C, Nebenan-

lage: ÖKO-SABA 

-- 

0/0/109 

70/70/255  

69999 

 
Begrenzungslinie Moorland-

schaft 

-- 

173/123/16 
 

71101 

 

Baulinien Steinfabrik 230/0/0 

 

71201 

 Gewässerraum gemäss eidge-

nössischer Gewässerschutz-

verordnung (SR 814.201) und 

kantonalem Planungs- und 

Baugesetz (SRSZ 400.100) 

153/242/253 

 

79901 

 

Abschirmung/Einzäunung 182/0/0 

 

79902 

 

Abschrankung 182/0/0 

 

79903 

 Aufhebung bestehender Weg, 

Seezugang neu über Cam-

pingplatzareal (siehe Teilzo-

nenplan Gemeinde Ingenbohl) 

255/0/0 

 

79904 

 
Aufhebung des öffentlichen 

Wegrechtes 
255/0/0 

 

79905 

 

Aufhebung öffentlicher Weg 255/0/0 

 

79906 

 
Ausscheidung ökologisch 

ausreichender Pufferzonen 
80/160/220 
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79908 

 

Bewirtschaftungsweg, neu 109/0/0 

 

79909 

 

Fussweg Pfäffikon-Hurden 0/0/0 

 

79910 

 

Fussweg Ufenau und Lützelau 0/0/0 

 

79911 

 

Gewaesserrenaturierung 109/0/109 

 

79912 

 

Kontrollquerschnitt 36 255/0/0 

 

79913 

 

Markierte Wege 0/0/0 

 

79914 

 

Neubau öffentlicher Weg 128/128/128 

 

79915 

 

Oeko-SABA Leitung 
193/190/0 

109/78/10 
 

79916 

 

öffentlich befahrbare Strasse 0/0/0 

 

79917 

 

öffentlich begehbare Wege 0/0/0 

 

79918 

 
öffentlich begehbarer Steg mit 

Informationselementen 
0/0/0 

 

79919 

 

öffentlich begehbarer Weg 0/0/0 

 

79920 

 

öffentliche Wege und Strassen 0/0/0 

 

79921 

 

permanente Abzäunung 182/0/0 
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79922 

 

Pufferzonenbereich 80/160/220 

 

79923 

 

Radweg 70/70/255 

 

79924 

 
Rückbau bestehende Strasse 

und Weg 
255/0/0 

 

79925 

 
Strassenkorridor C: Haupt-

strasse Nr. 8, bestehend / neu 
0/0/0 

 

79926 

 temporär begehbarer Weg 

(vom 1. März bis 15. Juli 

gesperrt) 

252/245/76 

 

79927 

 

Verlängerung Skilift Stägleren 255 182 25 

 

79929 

 
Wanderweg vom 16. März bis 

15. Juli gesperrt 
252/245/76 

 

79930 

 

Wanderweg, bestehend / neu 0/0/0 

 

79932 

 

Zugang 0/0/0 

 

79933 

 
Fussweg Pfäffikon-Hurden 

orientierend 
0/0/0 

 

89901 

 
Informationsbereiche inner-

halb Schutzgebiet 
 

 

89902 

 

Feuerstelle 237/0/237 

 

89903 

 

Surf- und Badeplatz 70/70/255 

 

89904 

 

Parkplatz  
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89905 

 
Pufferzone ökologisch er-

wünscht 
80/160/220 

 

89906 

 
Aussichtspunkt mit Sitzgele-

genheit 
 

 

89907 

 
Torfstich- und Bewirtschaf-

tungshäuschen 
0/0/0 

 

89908 

 

Fahrverbot 255/0/0 

 

89910 

 

Seezugang 70/70/255 

 

89911 

 

Seezugang 70/70/255 

 

89912 

 

Aussichtsturm 182/0/0 

 

89913 

 Anschlusspunkt für allfällig 

spätere Fusswegverbindung 

Pfäffikon-Hurden 

255/0/0 

 

89914 

 

Informationsstandorte 70/70/255 

 

89915 

 

Hochmoor-Regeneration 109/0/109 

 

89916 

 
Informationsstandorte, Natur-

beobachtungsplätze 
70/70/255 

 

89917 

 

Badestelle 70/70/255 

 

89918 

 
Informationsbereiche aus-

serhalb Schutzgebiet 
127/127/255 
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Anhang A – Interlismodell 

INTERLIS 2.3; 
 
MODEL KantonaleNaturschutzgebiete (de) 
  AT "http://models.geo.sz.ch" 
  VERSION "1.0" = 
  IMPORTS SZ_Domains_V1_3, SZ_Basis_V1_0; 
  
 
  TOPIC Naturschutzgebiete = 
 
    CLASS Naturschutzgebiet EXTENDS SZ_Basis_V1_0.Basis.BasisAttribute = 
      Name :   MANDATORY SZ_Domains_V1_3.NameLang; 
      SRSZNummer :  MANDATORY SZ_Domains_V1_3.SRSZCode; !! Nummer der kantonalen 

Schutzverordnung (Bsp: 722.112) 
      Perimeter :   MANDATORY SZ_Domains_V1_3.Flaechen; 
      InkraftsetzungsDatum : MANDATORY SZ_Domains_V1_3.Datum; !! Datum der Inkraftsetzung des 

kantonlen Nutzungsplanes bzw. 
der kantonalen Schutzverordnung 

      UNIQUE Name; 
    END Naturschutzgebiet; 
 
    CLASS Zone EXTENDS SZ_Basis_V1_0.Basis.BasisAttribute = 
      Geometrie :  MANDATORY SZ_Domains_V1_3.Gebiet; 
      Name :   MANDATORY SZ_Domains_V1_3.TextBlockKurz; 
      IstVerbindlich :  MANDATORY INTERLIS.BOOLEAN;  
      Bemerkung :  SZ_Domains_V1_3.TextBlockKurz; 
      UNIQUE Name; 
    END Zone; 
 
 
    CLASS ZoneUeberlagernd EXTENDS SZ_Basis_V1_0.Basis.BasisAttribute = 
      Geometrie :  MANDATORY SZ_Domains_V1_3.Flaechen; 
      Name :   MANDATORY SZ_Domains_V1_3.TextBlockKurz; 
      IstVerbindlich :  MANDATORY INTERLIS.BOOLEAN;  
      Bemerkung :  SZ_Domains_V1_3.TextBlockKurz; 
      UNIQUE Name; 
    END ZoneUeberlagernd; 
 
    CLASS LinienInhalt EXTENDS SZ_Basis_V1_0.Basis.BasisAttribute = 
      Geometrie :  MANDATORY SZ_Domains_V1_3.Linien; 
      Name :   MANDATORY SZ_Domains_V1_3.TextBlockKurz; 
      IstVerbindlich :  MANDATORY INTERLIS.BOOLEAN;  
      Bemerkung :  SZ_Domains_V1_3.TextBlockKurz; 
      UNIQUE Name; 
    END LinienInhalt; 
 
    CLASS PunktInhalt EXTENDS SZ_Basis_V1_0.Basis.BasisAttribute = 
      Geometrie :  MANDATORY SZ_Domains_V1_3.Punkte; 
      Name :   MANDATORY SZ_Domains_V1_3.TextBlockKurz; 
      IstVerbindlich :  MANDATORY INTERLIS.BOOLEAN;  
      Bemerkung :  SZ_Domains_V1_3.TextBlockKurz; 
      UNIQUE Name; 
    END PunktInhalt; 
 
 
   ASSOCIATION B_Naturschutzgebiet_LinienInhalt = 
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      R_LinienInhalt -- {0..*} LinienInhalt; 
      R_Naturschutzgebiet -<#> {1} Naturschutzgebiet; 
    END B_Naturschutzgebiet_LinienInhalt; 
 
    ASSOCIATION B_Naturschutzgebiet_PunktInhalt = 
      R_PunktInhalt -- {0..*} PunktInhalt; 
      R_Naturschutzgebiet -<#> {1} Naturschutzgebiet; 
    END B_Naturschutzgebiet_PunktInhalt; 
 
    ASSOCIATION B_Naturschutzgebiet_ZoneUeberlagernd = 
      R_ZoneUeberlagernd -- {0..*} ZoneUeberlagernd; 
      R_Naturschutzgebiet -<#> {1} Naturschutzgebiet; 
    END B_Naturschutzgebiet_ZoneUeberlagernd; 
 
    ASSOCIATION B_Naturschutzgebiet_Zone = 
      R_Zone -- {0..*} Zone; 
      R_Naturschutzgebiet -<#> {1} Naturschutzgebiet; 
    END B_Naturschutzgebiet_Zone; 
     
    CONSTRAINTS OF Zone = 
      UNIQUE Name, R_Naturschutzgebiet; 
    END; 
 
    CONSTRAINTS OF ZoneUeberlagernd = 
      UNIQUE Name, R_Naturschutzgebiet; 
    END; 
 
    CONSTRAINTS OF LinienInhalt = 
      UNIQUE Name, R_Naturschutzgebiet; 
    END; 
 
    CONSTRAINTS OF PunktInhalt = 
      UNIQUE Name, R_Naturschutzgebiet; 
    END; 
 
    ASSOCIATION B_LinienInhalt_Genauigkeit = 
      R_LinienInhalt -- {0..*} LinienInhalt; 
      R_Genauigkeit (EXTERNAL) -- {1} SZ_Basis_V1_0.Basis.Genauigkeit; 
    END B_LinienInhalt_Genauigkeit; 
 
    ASSOCIATION B_Naturschutzgebiet_Genauigkeit = 
      R_Naturschutzgebiet -- {0..*} Naturschutzgebiet; 
      R_Genauigkeit (EXTERNAL) -- {1} SZ_Basis_V1_0.Basis.Genauigkeit; 
    END B_Naturschutzgebiet_Genauigkeit;  
 
    ASSOCIATION B_PunktInhalt_Genauigkeit = 
      R_PunktInhalt -- {0..*} PunktInhalt; 
      R_Genauigkeit (EXTERNAL) -- {1} SZ_Basis_V1_0.Basis.Genauigkeit; 
    END B_PunktInhalt_Genauigkeit; 
 
    ASSOCIATION B_Zone_Genauigkeit = 
      R_Zone -- {0..*} Zone; 
      R_Genauigkeit (EXTERNAL) -- {1} SZ_Basis_V1_0.Basis.Genauigkeit; 
    END B_Zone_Genauigkeit; 
 
    ASSOCIATION B_ZoneUeberlagernd_Genauigkeit = 
      R_ZoneUeberlagernd -- {0..*} ZoneUeberlagernd; 
      R_Genauigkeit (EXTERNAL) -- {1} SZ_Basis_V1_0.Basis.Genauigkeit; 
    END B_ZoneUeberlagernd_Genauigkeit; 
 
  END Naturschutzgebiete; 
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END KantonaleNaturschutzgebiete. 
 

 

 

Anhang B – Glossar 

Begriff Definition 

  

 

 


